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Wir begrüßen

Belohnte sich gegen Bexterhagen  mit einem sehenswerten Frei-
stoßtor: Brakes Stürmer Jörn Pieper zeigte eine starke Leistung.
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Auf ein WortTuS
Hallo liebe Sportsfreunde, 
was gibt es Neues beim TuS? Die Saison ist auf der Zielgeraden, sportlich sieht 
es für unsere 3 Herrenmannschaften gerade sehr gemischt aus. Für die Ju-
gendmannschaften läuft es größtenteils sehr gut. Die Jahreshauptversamm-
lung liegt hinter uns und es tun sich einige Dinge beim TuS. Einige Posten 
im Vorstand konnten neu besetzt werden. Die Vorbereitungen für die nächs-
te Saison laufen schon auf Hochtouren. Und ein DFB-Zertifizierungsprojekt 
steht an. Aber dazu später mehr.
Die Erste hat sich nach dem Aufstieg letzten Sommer im oberen Drittel der 
Tabelle der Kreisliga A festgesetzt, nach unten braucht man nicht mehr zu 
schauen. Nach oben geht vielleicht noch etwas mehr. Die Trainer Mike und 
Dirk Winkler haben eine tolle Mannschaft geformt, in der jeder Spieler seinen 
festen Platz hat und Zusammenhalt gelebt wird. Die Beiden bleiben dem TuS 
auch in der nächsten Saison erhalten, sehr zur Freude des Vorstandes.
Nach sechs Niederlagen in Folge ist die Zweite nach wie vor das Sorgenkind 
der Fußballabteilung. Derzeit steht man auf dem vorletzten Tabellenplatz der 
KL B1. Man hat zu viele Punkte unnötig liegen gelassen in den letzten Spie-
len. Für Trainer Timo Lesmann heißt es jetzt, nochmal alle Kräfte zu bündeln, 
damit das Ruder rumgerissen werden kann, zur Not auch mit Verstärkung aus 
der Ersten. 
Die Dritte ist im Endspurt noch oben dabei. Allerdings ist die ausgerufene 
Meisterschaft nach einer Punktewertung gegen Brake in weite Ferne gerückt. 
Es gab auch hier einige Spiele in letzter Zeit, in denen man unnötig Punkte 
verschenkt hat. Ziel kann jetzt nur sein, den 2. Tabellenplatz in der KL C1 
zu verteidigen. Auch Trainer Björn Menze muss jetzt dafür sorgen, dass die 
Mannschaft nicht nachlässt und weiter zusammen kämpft.
Schauen wir mal auf die A, B und C-Jugend: 
Die C-Junioren um Trainer Marco Prüßner führen derzeit die KL A Tabelle ver-
dient an. Die Meisterschaft ist absolut drin. Auch die B-Jugend um Trainer 
Bastian Dürkop spielt nach 2 gewonnenen Meisterschaften in Folge wieder 
oben mit in KL A. Für eine weitere Meisterschaft muss die Mannschaft aller-
dings nochmal richtig Gas geben in den letzten Spielen.
Für die A-Jugend läuft es diese Saison auf der Zielgeraden immer besser. 
Nach durchwachsender Hinrunde spielt die Mannschaft von Trainer Fynn-
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TuS noch ein Wort
Dario Mannel wieder oben mit. Auch einige wichtige Neuzugänge sind in 
der laufenden Saison zu verzeichnen. Einige A-Jugendspieler trainieren bzw. 
spielen schon jetzt bei den Herren mit und haben von sich reden gemacht.
„Der Ausblick, macht Mut für die Zukunft. Für ausreichend Nachwuchs ist auf 
jeden Fall gesorgt, auch für die nächsten Jahre. Was sich in diesen Altersklas-
sen entwickelt hat, ist sensationell. Darauf kann der Verein bauen“, meinte 
Jugendkoordinator Bastian Dürkop auf der JHV.

Noch eine kurze, wichtige Mitteilung von der JHV:
Auf der Jahreshauptversammlung am 12.04.2025 wurden neben einigen Eh-
rungen und vielen anderen Themen auch drei neue Vorstandsmitglieder für 
die Fußballabteilung gewählt. Das Amt des stellv. Geschäftsführers wurde 
durch Holger Rehm besetzt. Als Nachfolger von Stefan Pieper wird Nils Kerk-
hoff von der Versammlung zum neuen stellv. Fußballobmann gewählt. Auch 
der Posten des stellv. Kassenwartes wird nach vielen Versuchen nun besetzt. 
Holger Lesmann wird zukünftig von Norman Wehmeier unterstützt. Alle 3 
wurden einstimmig gewählt und freuen sich auf ihre neuen Aufgaben. Viel 
Erfolg!

Auf der JHV berichtete Meik Köhring über die Hintergründe einer möglichen 
DFB-Zertifizierung. Ziel dieser Initiative ist es, bundesweit ein einheitliches 
Qualitäts- und Strukturkonzept in Sportvereinen zu etablieren. Insbesondere 
geht es hier um die Optimierung der Organisation und Strategie im Verein, 
die Förderung von Spielbetrieb und Fußballangeboten und bewusst gelebte 
Vereinskultur. Es wird demnächst immer wieder Berichte im ticker, auf der 
Homepage und unseren Social-Media-Kanälen zu dem Projekt geben, damit 
ihr auf dem Laufenden bleibt. Auch in dieser Tickerausgabe berichtet Meik 
Köhring über den Stand der Dinge.
Zu guter Letzt wünsche ich allen Mannschaften für die kommenden Spiele 
ein gutes Gelingen. Ich freue mich, Euch demnächst wieder am Platz zu sehen 
und mit Euch tollen Fußball in unserer TuS Arena erleben zu dürfen.

Marco Strate
Vorstand TuS Brake Fußball
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Erste vs 

Jörn Pieper wurde hier elfmeterreif in der Bexterhagener Box gefoult. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte gewohnt sicher Manuel Süllwold, der zum 2:0 
flach unten rechts einschoss und so dem Keeper keine Chance ließ.
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TuS TuS Bexterhagen

Vollversammlung im Braker Strafraum, doch die TuS Abwehr stand sehr si-
cher. Und auch unser junger Torwart Manuel Paul strahlt immer mehr Ruhe 
aus. Hier rettet er gekonnt vor dem etwas übermotivierten Gästeangreifer.
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TuS Erste vs 

Jörn Pieper, wie wir ihn aus unzähligen Begegnungen aus der TuS Arena ken-
nen. Unten Simon Drexhage, wie wir ihn selten sehen: Scheinbar möchte er 
den Ball über die Torlinie geradezu schreien; dabei war er doch schon drin!
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TuS TuS Bexterhagen

Mittelfeldstratege Fynn-Dario Mannel hat seine neue Rolle im TuS-Mittelfeld 
mittlerweile perfekt adaptiert und gestaltet das Spiel seines Teams, macht es 
schnell oder verzögert und ist selbst stets torgefährlich.
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TuS Erste vs 

Das klare Ergebnis von 4:0 für den TuS täuscht ein wenig, denn das Spiel war, 
gerade im Mittelfeld, hart umkämpft. Umso mehr freuten sich unsere Jungs 
über das 1:0 von Andre, nach Vorarbeit von Jörn. Danach: Zeit für Zärtlichkeit. 
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TuS  Bentorf/Hohenhausen

Keeper Manuel Paul beherrschte seinen Strafraum, trotz des harten Einsatzes 
eines Gegners. Starke Leistung! Gerade noch auf der Linie rettete der BenHoh 
er Keeper vor dem heran stürmenden Fynn-Dario Mannel.
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TuS Erste vs Ben/Hoh. 

Und wieder versuchte BenHoh die Braker Abwehr zu überspielen, scheiterte 
aber ein ums andere Mal am glänzend disponierten Manuel Süllwold. Julian 
Brune hatte kein Schußglück, bot dennoch eine ganz stake Leistung.
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TuS  Jörn, der Ballflüsterer

Jörn Pieper ist ein sehr vielseitiger Spieler. Mal drischt er auf das Kunstleder 
ein und versenkt es im gegnerischen Kasten, aber manchmal spricht er auch 
mit ihm, so ganz in Ruhe, von Spieler zu Ball. I love it!
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TuS zeichnet seine Besten aus

Den Oskar für den Besten erhielt dieses Jahr völlig zurecht Dirk Pielemeier, 
der die Abteilung Fußball insgesamt 17 Jahre erfolgreich, auch in schweren 
Zeiten, führte und zudem stolz auf seine 35-jährige Vereinsmitgliedschaft zu-
rückblicken kann. Dirk hat bereits alle erdenklichen Ehrungen in seinen diver-
sen Pokalschränken; den Oskar für den Besten allerdings noch nicht. Um so 
mehr freute sich Dirk über diese Auszeichnung. Dazu gabs noch on top ein 
paar Vitamine aus dem Hause Schöttker und einen Gutschein des Gesamtver-
eins. Der Nachfolger Dirks im Amt des Abteilungsleiters, Herr Gordon Webel, 
zollte seinem Vorgänger den nötigen Respekt dadurch, dass er einerseits mit 
aufs Foto ging und andererseits den von Dirk Pielemeier mitgeprägten „Bra-
ker Weg“ konsequent fortführen will.
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TuS auf der JHV 2025

Fußballer des Jahres wurde einstimmig Niklas Berge, der nun schon fast 20 
Jahre Mitglied ist, alle Jugendmannschaften des TuS durchlief und sich zu 
einem hervorragenden Mittelfeldspieler entwickelt hat. Neben dem großen 
Henkelpott bekam Niklas einen üppigen Gutschein der „Weiten Welt“. Es ist 
immer ein Genuß, Niklas beim Spielen zuzusehen. Übersicht, Kampfkraft, Sie-
geswille sind seine herausragenden Tugenden. Wir alle hoffen, ihn noch ganz 
lange beim TuS Brake spielen zu sehen. Neben Niklas steht Vater Michael 
Berge, über dessen Verdienste schon detailliert berichtet wurde. Deshalb nur 
noch mal ganz kurz hervorgehoben, dass Michael für ein ganzes Jahr zum er-
lauchten Club der 100 des DFB gehören wird. Allen Geehrten herzliche Glück-
wünsche und vielen, vielen Dank für euer Engagement.



18 

Erste vsTuS

Chancen en masse, die jedoch allesamt vergeben wurden. Und dann kommt 
es wie es kommen muss: der Gegner bricht einmal durch und erzielt 30 Se-
kunden vor dem Abpfiff das 1:0 Siegtor.
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Bad SalzuflenTuS

Nico Dörmann war nur so semi zufrieden mit seiner Leistung, bzw. der des 
Teams und wurde 17 Minuten vor Schluß ausgewechselt. Bis zum bitteren 
Ende blieb Adil Houry auf dem katastrophalen Spielfeld.
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Erste vs TuS

Seit langer Zeit mal wieder am Ball war Jule Diedrich, der einige Male recht 
hart genommen wurde, aber niemals zurücksteckt. Ebenso wie Jörn Pieper, 
der es mit einem sehr unangenehmen Gegenspieler zu tun hatte.
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Bad SalzuflenTuS

Und hier noch zweimal Julian Brune, der kämpfte und rackerte, aber den Ball 
nicht in das Salzufler Tor bekam. Ständig wurde er attackiert, oft auch mit 
unsauberen Mitteln. Ließ sich aber nicht provozieren.
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TuS Jörn Pieper schießt Traumtor

Jörn Pieper, Nr.9,  versenkt hier mit einem fulminaten Freistoß rechts oben in den Winkel den Ball im Tor und lässt dem Bexterhagener Keeper so natürlich keine Möglichkeit 
der Abwehr. Es war das 4:0 für den TuS gegen die unangenehm zu spielenden Bexterhagener, die ihre Stärken allerdings vornehmlich auf weideähnlichen Naturrasenplätzen 
zur Geltung bringen können. Da sind sie in der TuS Arena jedoch an der falschen Adresse. Der TuS Brake beherrschte über 90 Minuten Ball und Gegner und gewann auch 
in dieser Höhe absolut verdient. 

Michael Reimer
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Neues von derTuS
Nach unserer Einladung zur Kick-Off-Veranstaltung „Zertifizierung von Ver-
einen“ durch den DFB haben wir nun die Trainer, den Vorstand der Fußball-
abteilung sowie den Hauptvereinsvorstand umfassend informiert. Die Rück-
meldungen waren durchweg positiv, und es besteht großes Interesse, diesen 
Prozess aktiv mitzugestalten.

Chancen der Zertifizierung
Die Teilnahme an der Zertifizierung bietet uns als TuS Brake zahlreiche Vor-
teile. Sie gibt uns die Möglichkeit, unsere Strukturen weiter zu professiona-
lisieren, klare Abläufe zu definieren und die Qualität unserer Vereinsarbeit 
nachhaltig zu steigern. Eine Zertifizierung durch den DFB stärkt zudem unser 
Ansehen sowohl innerhalb des Vereins als auch gegenüber externen Part-
nern, Sponsoren und der Öffentlichkeit.
Darüber hinaus können wir von den Best-Practice-Beispielen anderer Vereine 
profitieren und neue Impulse für unsere eigene Vereinsentwicklung erhal-
ten. Die Zertifizierung dient auch als Qualitätssiegel, das für Eltern, Spieler 
und Trainer eine wertvolle Orientierungshilfe bei der Wahl ihres Vereins sein 
kann.

Nächste Schritte
Um die Zertifizierung erfolgreich umzusetzen, gilt es nun, unser bestehen-
des Vereinskonzept zu ergänzen und zu präzisieren. Besonders wichtig ist die 
klare Definition der Aufgaben innerhalb des Vereins. Dabei müssen folgende 
Funktionen detailliert beschrieben werden:
•	 Vorstand der Fußballabteilung: strategische Ausrichtung, Finanzpla-
nung, Kommunikation mit dem Hauptverein
•	 Trainerteam: sportliche Entwicklung, Nachwuchsförderung, Trai-
ningskonzept
•	 Jugendleitung: Koordination zwischen Trainern, Eltern und Spielern, 
Organisation des Spielbetriebs
•	 Schiedsrichterwesen: Förderung und Betreuung der Schiedsrichter
•	 Öffentlichkeitsarbeit: Außendarstellung, Mitgliederkommunikation, 
Social Media

Bedeutung der Transparenz
Ein zentrales Element der Zertifizierung ist Transparenz. Der „Braker Weg“ 
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TuSTuS DFB-Zertifizierung
steht bereits für Offenheit in den Prozessen, und diese Philosophie wollen wir 
weiter ausbauen. Transparenz sorgt für Verlässlichkeit und Vertrauen inner-
halb des Vereins, da jeder genau weiß, welche Aufgaben er übernimmt und 
wie Entscheidungsprozesse ablaufen. Sie verhindert Missverständnisse und 
fördert die Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten.

Erfolgreiche Umsetzung des WhatsApp-Kanals

Ein weiterer wichtiger Schritt war die Umsetzung des Tipps, einen WhatsApp-
Kanal zu entwickeln. Dies haben wir erfolgreich realisiert!
TuS Brake jetzt auf WhatsApp! 

Ab sofort gibt es den offiziellen WhatsApp-Kanal des TuS Brake! So verpasst 
Du keine Neuigkeiten mehr rund um unseren Verein.

Was musst Du tun? 1. Folge unserem Kanal und bleib immer auf dem Laufen-
den. 2️. Teile den Kanal mit Freunden, Familie, Elterngruppen, Teamkollegen 
– je mehr dabei sind, desto besser!
Deine Vorteile:  Wichtige Vereinsinfos direkt auf Dein Handy Spielberichte, 
Veranstaltungen & Aktionen auf einen Blick. Keine lästigen Gruppen – nur 
offizielle Updates vom TuS Brake. Immer den aktuellen „Ticker“ (Vereinszei-
tung) am Start...
Gleich abonnieren & nichts mehr verpassen!  #BrakerWeg

Wir sind überzeugt, dass die Zertifizierung ein wichtiger Meilenstein für die 
Zukunft des TuS Brake ist und freuen uns darauf, den nächsten Schritt ge-
meinsam zu gehen. Zudem werden wir weiterhin alle Beteiligten und Inter-
essenten regelmäßig über den Fortschritt informieren, um eine transparente 
und offene Kommunikation sicherzustellen.

Meik Köhring, Jugendkoordinator G und F Junioren
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TuSTuS Der Weg
„Dieser Weg wird kein leichter sein – Dieser Weg wird steinig und schwer.“ So 
heißt es in einem Song eines vor ein paar Jahren falsch abgebogenen und un-
tergetauchten Liedermachers aus Mannheim. Die Ticker-Leser wissen schon, 
wer gemeint ist. Diese Zeilen beschreiben aber perfekt den bisherigen Sai-
sonverlauf unserer D2-Jugend. 
Zu Beginn unserer Saison war klar, dass wir mit unserem Spielermaterial (so 
heißt das doch jetzt, oder?), bestehend aus Kindern des jüngeren Jahrgangs 
2013 keine Sterne vom Himmel spielen werden. Das war und ist aber auch 
gar nicht unser Ziel für diese Saison. Unser Ziel ist es unter anderem, den 
Kindern Spaß und Freude am Fußball zu vermitteln, uns stetig weiterzuent-
wickeln, Kindern aus den unterschiedlichsten Backgrounds wichtige Werte zu 
vermitteln und allen Kindern unabhängig von ihrem fußballerischen Talent 
ausreichend Spielzeit zu geben. Kurz gesagt: Wir wollen den Braker Weg ge-
hen.
Im September 2024 begann unsere Saison in der Kreisliga B des Kreises Lem-
go. Wir mussten in der Spielrunde hohe Niederlagen hinnehmen, um dann 
wiederum, den Spitzenreiter der Staffel vom Platz wegzufegen… aber der Rei-
he nach.
Unsere ersten drei Spiele gingen alle krachend mit 0:7 gegen SC Lemgo-West, 
1:4 gegen JSG Berntorf-Hohenhausen und 1:8 gegen die JSG Kirchheide/
Entrup/ Lüerdissen in die Binsen. Die Umstellung auf das größere Spielfeld 
und das Spielen mit der Abseitsregel ist unseren Kindern zu Anfang der Sai-
son nicht so gut gelungen. Hinzu kam, dass wir in vielen Spielen mit unseren 
2013er Kindern gegen Mannschaften gespielt haben, die etliche Kinder aus 
dem 2012er Jahrgang aufgeboten haben. Die körperlichen Unterschiede sind 
trotz des einjährigen Altersabstands teils enorm bei den Kindern in diesem 
Alter. Darüber hinaus haben wir durchschnittlich eine kleine, wenn nicht so-
gar eine zierliche Mannschaft zur Verfügung; und die taktische Marschrich-
tung: „Dann seid einfach flinker als eure Gegner!“ ließ sich auch nicht immer 
so leicht umsetzen.
Nach dem wir einige Zeit gebraucht haben, um in der Liga anzukommen, wur-
den unsere Spiele besser und die Niederlagen knapper. Gegen die JSG Hum-
feld/Sonnenborn/Spork haben wir 0:1 verloren, das Rückspiel gegen den SC 
Lemgo-West ging ärgerlich mit 0:3 verloren und nach unserer langer 1:0 Füh-
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TuS der D2-Jugend
rung mussten wir dann das Spiel gegen die JSG Bentorf-Hohenhausen doch 
noch mit 1:3 hergeben.
Der Aufwärtstrend war in allen Spielen aber klar erkennbar. Unser Highlight-
Spiel erfolgte am 09.11.2024 auswärts in Schwelentrup gegen den damaligen 
Tabellenführer JSG Humfeld/Sonnenborn/Spork. Das Spiel konnten wir nach 
einer sehr starken kämpferischen Leistung hochverdient mit 3:1 gewinnen. 
Dieser Sieg war unglaublich wichtig für die Moral in der Mannschaft und es 
war sehr schön in die stolzen Gesichter der Kinder zu schauen. 
Den Abschluss der Spielrunde „vergeigten“ wir leider mit einer unnötigen 
1:2 Niederlage gegen die Kinder der JSG Kirchheide/Entrup/Lüerdissen. Auch 
wenn diese Niederlage ärgerlich war, konnte eine deutliche Leistungssteige-
rung zum Hinspiel, das wie beschrieben mit 1:8 verloren ging, erkannt wer-
den. Und dieser Aspekt gegen diesen Gegner wird im weiteren Saisonverlauf 
noch wichtig.
Zum Abschluss der Herbstsaison ist auch die Gemütlichkeit nicht zu kurz ge-
kommen und wir haben Dank der Spende unseres Fördervereins das Jahr mit 
einer Weihnachtsfeier im Sportheim ausklingen lassen. Die Hallensaison war 
ebenfalls von Licht und Schatten geprägt. Eine überaus starke Vorrunde der 
Hallenkreismeisterschaft mit einem Sieg und zwei Unentschieden aus vier 
Spielen folgte eine desaströse Endrunde mit drei Pleiten aus drei Spielen.
Ab März 2025 ging es endlich wieder nach draußen und die Spielrunde für das 
Frühjahr konnte beginnen. Aber bei der Staffeleinteilung haben wir erstmal 
große Augen gemacht als wir die Gegner gesehen haben und recherchier-
ten, wie die „Konkurrenten“ bisher in der Saison performten. Mit den Teams 
vom SV Werl-Aspe, des TuS Ahmsen und der Vertretung der JSG Asemissen/
Leopoldshöhe haben wir drei sehr dicke Brocken in einer Liga mit insgesamt 
sieben Teams vor der Brust.
Die Befürchtungen schienen sich zu bestätigen und im ersten Spiel setzte es 
eine 0:7 Niederlage gegen die JSG Bentorf-Hohenhausen, die anscheinend 
auch ein dicker Brocken sind. Am nächsten Spieltag gingen wir gegen den be-
reits besagten und starken TuS Ahmsen sogar mit 0:14 unter. Da müssen wir 
uns einfach eingestehen, dass dieser Gegner deutlich ein, zwei, wenn nicht 
sogar drei Nummern zu groß für uns ist. Das nächste Spiel in der Reihe gegen 
die JSG Extertal/Almena versprach ein Spiel auf Augenhöhe zu werden. Die 
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TuS D2-Jugend  
hatten in der ganzen Saison 2024/2025 noch kein Spiel gewonnen. Also auf 
dem Papier war es eine machbare Aufgabe… auf dem Papier. Wir hatten uns 
so viel vorgenommen und wollten total konzentriert in das Spiel gehen. Der 
gute Vorsatz hat genau 30 Sekunden lang gehalten und dann klingelte es zum 
ersten Mal hinter unserem Torwart. Diesen schlechten Start konnten wir in 
der kompletten ersten Halbzeit nicht verdauen und lagen zu Recht mit 0:3 
beim Halbzeitpfiff hinten. In der zweiten Halbzeit steigerten wir uns und ha-
ben diese, isoliert betrachtet, mit 2:1 für uns entschieden. Da zu einem Spiel 
aber zwei Halbzeiten gehören, stand zum Abpfiff eine 2:4 Niederlage fest.
Den Aufschwung aus der zweiten Halbzeit haben wir zum Glück ins nächs-
te Spiel gegen die JSG Kirchheide/Entrup/Lüerdissen mitgenommen. Jetzt 
kommt der bereits angedeutete Entwicklungsschritt unserer Mannschaft. 
Das Spiel war bereits der dritte Vergleich gegen diesen Gegner in der Saison 
2024/2025. Dieses Mal behielten wir die Oberhand und konnten das Spiel 
viel umjubelt mit 2:0 gewinnen. Der Spielverlauf war nichts für schwache 
Nerven. Nach unserem frühen 1:0 haben wir unglaublich viele Gelegenhei-
ten ungenutzt liegen gelassen… der Gegner aber auch. Unsere Abwehr blieb 
stabil und konnte sich endlich mal mit einem Spiel ohne Gegentor selbst be-
lohnen. Unser erlösendes 2:0 fiel Sekunden vor dem Abpfiff.
Das vorerst letzte Spiel in der laufenden Saison gegen die „Übermacht“ der 
JSG Asemissen/Leopoldshöhe ging leider mit 0:3 verloren. Aber wer sich die-
ses Spiel angeschaut hat, musste feststellen, dass unsere Kinder ein gutes 
Spiel gemacht haben und alles gegeben haben. Sie konnten durchaus mit er-
hobenem Kopf den Platz verlassen. Mit etwas Spielglück wäre sogar das ein 
oder andere Tor möglich gewesen.
Wir blicken optimistisch in die Zukunft und werden unseren Weg weiterge-
hen. Hervorzuheben ist unsere stets gute Trainingsbeteiligung. Es werden 
noch steinige Passagen vor uns liegen und auch wird es den einen oder ande-
ren Rückschlag geben. Daran müssen wir reifen und wir nehmen die Heraus-
forderungen an. Schritt für Schritt.
Wie heißt es so schön: Der (Braker) Weg ist das Ziel!

Tobias Haneke für die D2-Jugend
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TuSTuS D2-Jugend

Bollwerk! Khachik und sein Gegenspieler prallen aneinander. Ganz klar den 
Ball gespielt. Fotos von Matthias Bödeker.
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TuS D2-Jugend 

Kopfballungeheuer Maxim kommt ungehindert zum Abschluss. Unten zeigt 
Joanni eine weitere Glanzparade, doch die Zuschauerin im Hintergrund ist 
immer noch nicht begeistert.
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TuS D2-Jugend

Da ist fast kein Durchkommen. Abd, Emilia, Til, und Torwart Joanni wehren 
einen Angriff der JSG Asemissen/Leopoldshöhe ab. Til und Gor (rote Schuhe) 
versuchen den Ball im Tor unterzubringen. Foto unten.
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

GERÜSTBAU G
m
bH

GERÜSTBAU G
m
bH
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TuS D2-Jugend

Henry und Maxim setzen dem Gegner der JSG Extertal/Almena zu. Unten ist 
Til im Laufduell, während Moritz gut im Raum steht. Und Matthias Bödeker 
steht sowieso immer gut und hat alle Fotos der D2 erstellt.
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TuS D2-Jugend  

Moritz spitzelt dem Gegner den Ball vom Fuß. Abd ist in der Ab(d)sicherung.
Unten sehen wir Emilia mit dem langen Bein. Gekonnt nimmt sie zusammen 
mit Khachik den Gegner in die Zange.
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TuS  D2-Jugend

Til und Maxim doppeln ihren Gegner und erobern den Ball. Unten versuchen 
Maxim und Emilia den Ball zurückzuholen. Aushilfsschiedsrichter Tobias pre-
digt derweil Fairplay, während Moritz im Hintergrund zuschaut.



40 

TuS D2-Jugend

Moritz, rechts im Bild, ist schon hellwach und unterbindet diesen Angriff.
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TuS D2-Jugend

Karo, links im Bild, wackelt ihren Gegenspieler aus.
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TuS Torjäger  

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!

14
12
11
10

9
8
8
7
7

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!

Julian Brune
Nick Obernauer
Andre Kirsch
Kevin König
Andi Schulz
Julian Diedrich
Jörn Pieper 
Viktor Federau
Sammy Herbrandt
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TuS Tabelle Kreisliga A

In Salzuflen war am vergangenen Sonntag leider nichts zu holen, obwohl ge-
nügend Chancen erarbeitet werden konnten. Endstand 0:1. Dafür siegte die 
Zwote unter der Woche deutlich mit 6:1 in Sonneborn; auch in dieser Höhe 
absolut verdient. Am heutigen Spieltag, also dem 4.5.2025 spielen endlich 
mal wieder alle 3 Seniorenmannschaften in der heimischen TuS Arena. Um 
11:00 Uhr beginnt die Dritte, dann um 13:00 Uhr die Zwote: beide jeweils 
gegen Donop/Voßheide. Dann um 15:00 Uhr die Erste gegen Lipperreihe. 
Meine Vorhersage: da wird die Friteuse nicht kalt. 

Michael Reimer
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Held

Britta &
Volker

  Knobelclub von 1990

Thorsi

Banu, Kaan & Harald Kaufmann

Förderverein Ulli & Helga

Jens Begemann for president & den Fußball

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Flosse  Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Sylvia & Gordon

Peter Mellies

Rolf D.

Paul Smith
Music

Winni 
Günter

Ivonne & Mirko

Dirk P.

Earl

Weite Welt

Pipe &  
Dascha

Manuel Süllwold

Ingo R.

Claudine P.

Inge W.

Detlev &
Waltraud

S04

Heike Berge

Erika & Lara

Das Geld aus den Patenschaften wird wie immer für Teambuilding- Maßnah-
men der 1. und 2. und 3. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel 
Fußballgolf, Spinning im EauLe und andere Aktivitäten. Stefan Pieper arbei-
tet weiter ermüdlich an der Neuauflage der Saison 2024/2025. 
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Das Seniorendomizil Riepenblick ist ein seit 2005 familiengeführtes Un-
ternehmen. Uns war es immer wichtig, den Jahren mehr Leben zu ge-
ben und nicht dem Leben mehr Jahre. Wir, die Familie Jösting und ihre 
Mitarbeitenden, stehen Ihnen in allen Bereichen der Altenpflege mit Rat    

und Tat zur Seite.

130 betreute Wohnungen
99 stationäre Pflegeplätze

2 Tagespflegen mit 36 Plätzen
Ambulanter Pflegedienst

Ambulante WG
Menüservice

Wir sind Ihr professioneller Partner in Hameln. Besuchen Sie auch un-
sere Webseite www.riepenblick.de. Wir freuen uns auf Ihren Anruf und 

beraten Sie sehr gerne.

Seniorendomizil „Riepenblick“
Zinngießerstraße 19

31789 Hameln
Tel: 05151 / 82389-0

Fax: 05151 / 82389-100
info@riepenblick.de   www.riepenblick.de

 instagram: riepenblick


